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Handels- und Industrieminister Robert Lacoste
war es vorbehalten, durch einen simplen Druck
auf den Knopf die Wasser der Rhone in das
neuerstellte Werk Génissiat in Südostfrankreich
einzuleiten. Links neben ihm Léon Perrier, der
Präsident der Gesellschaft. (ATP)

In St. Moritz geht die grösste Eisplastik
der Welt, die man auf «Ali Java» .getauft
hat, ihrer Vollendung entgegen. Sie ist
12 Meter hoch. Für die Herstellung be-
nötigten die Schöpfer der Monumental-
plastik 400 m* Schnee! (Photopros-)

Im April 1939 wurde die Rhone bei Génissiat (in
Südostfrankreich) umgeleitet, um das neben Dnje-
propetrovsk grösste Kraftwerk Europas zu erstellen.
Nun ist es soweit, und der Handels- und Industrie-
minister Frankreichs, Lacoste, hat durch einen
simplen Druck auf einen Knopf die Wasser der
Rhone in das fertiggestellte Bett brausen lassen.
1 800 000 Kilowatt pro Stunde werden die Leistung
dieses Mammutkraftwerkes sein, dessen Zentrale

nun ebenfalls vor der Vollendung steht. (ATP.)

Obschon die Schweiz der
UNO nicht angehört, hat
sie die Einladung der Ver-
einigten Nationen zur Be-
Schickung der Weltkonfe-
renz für Handel und Be-
schäftigung, welche in Ha-
vanna (Kuba) tagt, ange-
nommen. Die schweizerische
Delegation steht unter der
Leitung von Minister Dr.
W. Stucki. (Photopress)

Zu den vielen ausländischen Prominenten,
die sich gegenwärtig in St Moritz auf-
halten, zählt auch Prinz René von Bour-
bon-Parma, der Vater der Prinzessin
Anna. Prinz René hat im bekannten ame-
rikanischen Bobfahrer Clyde (links) einen
Instruktor «comme il faut». (Photopress)

Pie ersten Bilder von der Welthandelskonterenz
Havanna

'h Havanna, der kubanischen Hauptstadt, tagt
®®'t 21. November die Weltkonferenz für Han-

und Beschäftigung, an welcher Delegierte
60 Staaten teilnehmen. 51 der vertretenen

Länder gehören der UNO an. Die schweize-
F^che Delegation steht unter der Leitung von
Minister Dr. W. Stucki, der von der Konferenz

zum Vizepräsidenten gewählt worden ist. Das
Ziel der Konferenz besteht in der Schaffung
einer internationalen Handels-Organisation,
die den Menschen zu einem höheren Lebens-
standard verhelfen und Vollbeschäftigung
schaffen will. Unsere Aufnahme zeigt das
wundervolle Kapitel von Havanna, in welchem

die Welthandelskonferenz der UNO tagt.
(Photopress.)

Handels- und Industrieminister Dodert Dscoste
war es vordekslten, durck einen simplen Druck
auk den Knopk à tVssser der Dkone à à-
neuerstellte Verk Llênissiat in Südosttrsnkreick
einzuleiten. Dinks neben ikm Dêon perrier, der
Präsident der Qesellsckakt. (/i?p>

In St. Morit? gekt die grösste Displastik
der tVslt, die man su k «Mi iavs» getsukt
bat, ikrer Vollendung entgegen. Sie ist
12 Meter keck, pür die Herstellung de-
nötigten die Sedöpker der Monumental-
Plastik 400 m' Scdnee! (pkotopres)

Im /l.pril 1989 wurde die Dkone kei Lîênissiat (in
Südosttrsnkreick) umgeleitet, um das neben Dnje-
propetrovsk grösste Kraktwerk Kuropas ?u erstellen.
Kun ist es soweit, und der Handels- und Industrie-
minister prankreicks, Dacoste, dst dured einen
simplen Druck suk einen Knopk die lVasssr der
Skons in dss fertiggestellte Rett brsusen lassen.
1800 (Zog Kilowatt pro Stunde werden die Leistung
dieses Mammutkraktwerkes sein, dessen Zentrale

nun ebenkalls vor der Vollendung stekt. (/^0?p.)

Dbsckon die Sckwei? der
DIVO nickt sngekärt, kat
sie die Kinlsdung der Ver-
einigten Kationen ?ur De-
sckickung der VVeltkonte-
ren? kür Handel und De-
scksttigung, weleke in Da-
vanna (Kuba) tagt, ange-
nommen. Die sekwei?eriscke
Delegation stekt unter der
Dsitung von Minister Dr.
IV. Stucki. (pkotopress)

?lu den vielen auslandiseken prominenten,
die sick gegenwärtig in Lt. Marita sut-
kalten, ?äklt auck Drin? Denê von Dour-
bon-psrms, der Vater der Prinzessin
/inns, prin? Dsnê kat à bekannten ame-
rikaniscken Dodkakrer Olxde (links) einen
Instruktor -comme il taut». (pkotopress)

?>e ersten killter von (ter tVellksàlskonlereiD
ttzvznne

Davanna, der kubsniscksn Dauptstsdt, tagt
^t 21. Kovombsr die tVeltkonteren? kür Dsn-

ì und Desckäktigung, an welcker Delegierte
00 Staaten tellnekmsn. 31 der vertretenen

^àvder geKören der DKQ an. Die sckwe!?s-
^cke Delegation stekt unter der Deitung von
^Mister Dr tV. Stucki, der von der Konteren?

?um Vizepräsidenten gewsklt worden ist. Das
Kiel der Konteren? destekt in der Sekakkung
einer internationalen Dandels-Organisstion,
die dsn Men-cken ?u einem kökeren Debens-
standard verkelken und Volldssckäktigung
sckstken will. Unsere /iuknakme ?eigt das
wundervolle Kapitol von Davanna, in welckem

die lVeltksndelskonkersn? der DKQ tagt,
(pkotopress.)
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